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Zum Gedenken seines 100. Geburtstages 
erinnern die Zittauer Ärzteschaft, das 
Klinikum des Landkreises Löbau/Zittau 
gGmbH, seine ehemaligen Schüler und 
Patienten an den weit über die Grenzen 
unserer Stadt und des Landes bekannten 
Ophthalmologen, Dr. med. Gerd Sommer, 
geboren am 10. Juli 1906 in Niedermenge/
Rheinland, verstorben am 1. Juli 1988.

Schon sein Vater war Augenarzt, der um 
1910 in Zittau eine „Privat-Augenklinik“ 
gründete. Eigentlich war damit schon der 
Weg des Sohnes nach seinem Medizinstu-
dium in Freiberg, Kiel, Innsbruck und 
München vorgezeichnet. Die augenärztli-
che Ausbildung absolvierte er dann bei 
Prof. Clausen, Halle, und Prof. Seidel, 
Jena.

Er übernahm 1934 die väterliche Klinik 
mit 40 Betten, die er bis zu seinem Tode 
1988 in freier Niederlassung leitete. Dr. 
Sommer war gleichzeitig 20 Jahre Chef-
arzt der Augenabteilung des Kreiskran-
kenhauses Zittau. In dieser Zeit bildete er 
zahlreiche junge Assistenten zu Fach-
ärzten für Augenheilkunde aus, denen er 
ausgezeichnetes Rüstzeug für die opera-
tive Ophthalmologie vermittelte.

Fast sechs Jahrzehnte war er mit großer 
Einsatzbereitschaft, sich selbst nie scho-

nend, unermüdlich für seine Patienten aus 
nah und fern wirksam. Dr. Sommer 
drängte stets mit der ihm eigenen Beharr-
lichkeit auf die Einführung neuer Metho-
den in Diagnostik und Therapie in beiden 
Zittauer Augenkliniken.

Seine größte Bedeutung erlangte er in der 
Hornhautchirurgie. Auf dem Gebiet der 
Keratoprothetik gehört er zu den Pionie-
ren in Deutschland. Beharrlich waren 
seine Versuche, um die günstigsten bio-
genen Eigenschaften von Plexiglas und 
verschiedenen Kunststoffen zu testen. In 
den letzten Jahren hatte sich seine Augen-
klinik zum Keratoprothetik-Zentrum der 
damaligen DDR entwickelt. Zahlreich waren 
seine Publikationen in den verschiedenen 
Fachzeitschriften, die ihn auch über die 
Grenzen hinaus bekannt machten.

Der Weiterentwicklung der Keratoprothe-
tik waren seine letzten Arbeiten gewidmet.
In Zusammenarbeit mit Herrn Feinme-
chanikermeister Deutschmann und der 
Oberärztin Brühmann der Jugendzahn-
klinik Zittau wurden hier die ersten  
Osteo-Odonto-Keratoprothesen nach Prof. 
Strampelli (Rom) erprobt, weiterentwi-
ckelt und ausgeführt.

Für sein hervorragendes Wirken als 
Augenarzt wurde er 1979 als „Verdienter 
Arzt des Volkes“ in der DDR geehrt.
Sein Leben gehörte der Augenheilkunde! 
Jederzeit stand er seinen Mitarbeitern und 
ehemaligen Schülern mit seinen großen 
Erfahrungen helfend zur Seite.

An seinem 100. Geburtstag, am 10. Juli 
2006, 18.00 Uhr, ehrte die Stadt Zittau 
den hervorragenden Arzt, den unermüd-
lich tätigen, selbstlosen Menschen mit 
einem Festakt im Bürgersaal des Zittauer 
Rathauses.

Sieglinde Brühmann, 
Äußere Oybiner Straße 4c, 02763 Zittau 
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